
Nabisy –
Web-Anwendung im Rahmen der nachhaltigen 
Biomasseherstellung
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1. Grundlagen



• Europäisch:

− Richtlinie (EU) 2018/2001 vom 11. Dezember 2018 zur Förderung der Nutzung von 

Energie aus erneuerbaren Quellen (REDII)

• National:

− Verordnung über Anforderungen an eine nachhaltige Herstellung von Biomasse zur 

Stromerzeugung (Biomassestrom-Nachhaltigkeitsverordnung - BioSt-NachV)

− Verordnung über Anforderungen an eine nachhaltige Herstellung von Biokraftstoffen 

(Biokraftstoff-Nachhaltigkeitsverordnung - Biokraft-NachV)

Gesetzliche Grundlagen
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Akteure
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(Letzte) Schnittstelle im Kraftstoffbereich

Letzte Schnittstellen sind 
im Kraftstoffbereich die Schnittstellen, die Biomasse auf die 
erforderliche Qualitätsstufe für den Einsatz als Biokraftstoff 
aufbereiten oder die aus der eingesetzten Biomasse 
Biokraftstoffe herstellen.

Lieferant

Lieferanten sind Händler, unterschieden wird zwischen Händlern 
vor und nach der letzten Schnittstelle. Lieferanten nach der 
letzten Schnittstelle sind Händler, die das fertige Produkt, für das 
es einen Nachweis gibt, handeln. 

Anlagenbetreiber
Anlagenbetreiber ist, wer unabhängig vom Eigentum BHKW’s
oder Biogasanlagen mit Stütz- oder Zündfeuerung, die flüssige 
Biomasse verstromen, benutzt.



Akteure
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Hauptzollamt / Biokraftstoffquotenstelle / 
Netzbetreiber / DEHSt

Mögliche „Endpunkte“ von Nachweisen, die Nachweise für 
verschiedene Verwendungszwecke jeweils für ihre Zwecke 
anrechnen

BLE
Zuständige Behörde für die Nachhaltigkeitsverordnungen: 
erkennt Zertifizierungsstellen an und betreibt die Datenbank 
Nabisy



Akteure
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Zertifizierungssysteme

Zertifizierungssysteme oder Voluntary Schemes sind Systeme, die 
die Erfüllung der Anforderungen für die Herstellung und 
Lieferung der flüssigen Biomasse, der Biomassebrennstoffe sowie 
der Biokraftstoffe im Rahmen der Erneuerbaren Energien 
Richtlinie bzw. der Nachhaltigkeitsverordnungen definieren. Sie 
entwickeln Standards zur näheren Bestimmung der 
Anforderungen, zum Nachweis ihrer Erfüllung sowie zur Kontrolle 
dieses Nachweises.

Zertifizierungsstellen

Zertifizierungsstellen sind unabhängige Stellen, die in einem 
anerkannten Zertifizierungssystem oder Voluntary Scheme 
Zertifikate für Schnittstellen und Lieferanten ausstellen, wenn 
diese die Anforderungen erfüllen, und die Erfüllung der 
Anforderungen kontrollieren.



Von der Kommission anerkannte Zertifizierungssysteme
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• AACS – Autrian Agricultural
Certification Scheme * 

• KZR INiG system * • SQC – Scottish Quality Farm 
Assurance Combinable Crops

• Better Biomass *
• PEFC – Programm for the

Endorsemnet of Forest Certification
• SPB – Sustainable Biomass

Programm * 

• 2BSvs – Biomass Biofuels voluntary
scheme *

• REDcert *
• SURE – Sustainable Resources 

voluntary scheme *

• Bonsucro EU * 
• Red Tractor - Red Tractor Farm 

Assurance Combinable Crops & Sugar 
Beet Scheme

• TASCC – Trade Assurance 
Scheme for Combinable Crops

• CertiHy
• RTRS EU RED – Round Table on 

Responsible Soy EU RED
• UFAS – Universal Feed 

Assurance Scheme

• ISCC EU – International 
Sustainabiluty and Carbon 
Certification * 

• RSB – Roundtable on sustainable
Biomaterials * 

* Nabisy Nutzer 



2. Allgemeine Informationen zu Nabisy



• Die Nutzung von Nabisy ist kostenfrei.

• Voraussetzungen zur Nutzung für Wirtschaftsbeteiligte:

− Teilnahme an einem Zertifizierungssystem

− aktuelle Zertifizierung im Bereich der RED

ODER

− Im Kraftstoffbereich: regelmäßige zollamtliche Überwachung

Anmeldung bei der Datenbank

• Zugang erfolgt personenbezogen.

• Für den Bereich der Nachhaltigkeitsverordnungen 

ist Nabisy seit 2011 in Betrieb. 

Voraussetzungen zur Nachweiserstellung
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• (Letzte) Schnittstellen und Lieferanten müssen über ein gültiges Zertifikat 

verfügen 
(§ 11 BioSt-NachV / § 9 Biokraft-NachV)

• Bzw. ein Lieferant unter regelmäßiger zollamtlicher Überwachung sein 

(§ 11 Abs. 3 Nr. 2 Biokraft-NachV)

• Rückverfolgbarkeit der Biomasse (§ 12 BioSt-NachV / § 10 Biokraft-NachV)

• Schnittstellen und Lieferanten müssen eine Massenbilanz führen
(§ 12 BioSt-NachV / § 10 Biokraft-NachV) 

• Zugang zur Datenbank Nabisy, um Nachweise auszustellen 
(§ 14 BioSt-NachV / § 12 Biokraft-NachV)

Voraussetzungen zur Nachweiserstellung
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• Verwendeter Biomassecode (Kombination aus Endprodukt und Rohstoff)

• Mengenangabe des Endproduktes

• Anbauland / Entstehungsland

• Angaben zur Lieferung (Lieferdatum, Ort der Weitergabe, …)

• Empfänger (-konto) in Nabisy

• Angaben zur Nutzung des Gesamtstandardwertes oder zu den einzelnen Teilen 

der THG-Formel

Welche Daten müssen bei der Eingabe der 
Nachhaltigkeitsnachweise vorliegen?
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Anzahl Teilnehmer in Nabisy 
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8540

2500730

8960

730

ANZAHL DER ZUGÄNGE 

Lieferanten

Anlagenbetreiber

Netzbetreiber

Schnittstelle

Behörden

Zahlen gerundet



Zertifikate für Schnittstellen und Lieferanten 2024 

08.04.2025N. Gutsche & T. Kinkel | Workshop beim UBA zur 7. HKNR-Fachtagung 15

3
6

2
6

3
5 3

9

5
0

7
0

4
9

3
2

3
1

2
5

3
1

5
8

JA N 
24

FEB 
24

MRZ  
24

A PR 
24

MA I  
24

JUN 
24

JUL  
24

A UG 
24

SEP  
24

OKT 
24

NOV  
24

D EZ  
24

BIOGASAUFBEREITUNGSANLAGE

5
9

3

4
5

6

5
6

7

8
0

9

9
0

6

1
.2

4
7

1
.1

4
3

6
1

5

5
3

1

5
3

8

6
8

5

9
9

7
JA N 24 FEB 24 MRZ  

24
A PR 24 MA I  

24
JUN 24 JUL  24 A UG 

24
SEP  24 OKT 

24
NOV  

24
D EZ  24

ZERTIFIKATE



Nachhaltigkeitsnachweise 2024 
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Nachhaltigkeits-Teilnachweise 2024 
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Bundesanstalt für Landwirtschaft und Ernährung
Deichmanns Aue 29
53179 Bonn

Ansprechperson:
Referat 523
Nachhaltigkeit@ble.de
www.ble.de 
Tel. +49 228 6845-2550

Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit

Kontakt
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